
Kurzfassung vereinfachtes Nachwuchsregelwerk Futsal 
 für die AK F und E Jugend  im Fußballverband Oberlausitz  
 
 
 
 
1. Das Spielfeld  
 

Strafraum: 
• 6-m-Raum vor jedem Tor (durchgezogene Kreismarkierung) 

Strafstoßmarke: 
• 6 m vor der Torlinie (auf der durchgezogenen „Kreis“markierung) 

Tore: 
• 3 x 2 m (Hallenhandball-Tore), müssen gegen um Umkippen gesichert sein. 

Auswechselzone: 
            zwei 5-m-Zonen im Bereich der Mittellinie vor den Spielerbänken, den 
Hallengegebenheiten anpassen 
 

2. Der Ball  
 

• Spezieller Futsal-Ball mit reduzierten Sprungeigenschaften 
 

3. Zahl der Spieler  
 

• Eine Mannschaft besteht aus fünf Spielern (vier Feldspieler und ein Torwart), sowie 
maximal zehn Auswechselspieler; 

• zu Spielbeginn müssen für jedes Team mindestens drei Spieler auf dem Feld sein 
• Ein- und Auswechseln ist unbegrenzt häufig möglich, allerdings nur innerhalb der 

Auswechselzone. Die Auswechslung kann jederzeit erfolgen, egal ob der Ball im 
Spiel ist oder nicht. Dies gilt auch für den Wechsel des Torwarts. 

• Jeder Feldspieler darf den Torwart ersetzen, allerdings nur, wenn die Schiedsrichter 
informiert werden. 

• Wird durch Feldverweise die Zahl der Spieler einer Mannschaft auf weniger als drei 
Feldspieler verringert, so hat der Schiedsrichter das Spiel zu beenden. 

• Hat eine Mannschaft mehr als die zulässige Anzahl Spieler auf dem Spielfeld, so ist 
das Spiel zu unterbrechen und der Spieler, der das Spielfeld zu früh betreten hat, zu 
verwarnen. Die Spielfortsetzung mit indirekte Freistoß für die gegnerische 
Mannschaft erfolgt dort, wo der Ball bei der Spielunterbrechung war. Der Spielführer 
entscheidet, welcher Spieler den Platz verlassen muss.  

 

4. Ausrüstung der Spieler  
 

• Übliche Sportausrüstung; Schienbeinschützer sind Pflicht! 
• Ein Spieler darf keine Kleidungsstücke oder Ausrüstungsteile tragen, die für ihn 

selbst oder die Spieler eine Gefahr darstellen (einschl. jeder Art von Schmuck). 
 

5. Beginn und Fortsetzung des Spiels  
 

• Bei Turnieren auf SFV- und Kreisebene spielt die erstgenannte Mannschaft von der 
Turnierleitung ausgesehen links und hat Anstoß. 

• Beim Anstoß befinden sich alle Spieler in ihrer eigenen Hälfte. Die Gegenspieler des 
anstoßenden Teams müssen einen Abstand von mindestens drei Metern einhalten. 

• Aus dem Anstoß kann kein Tor erzielt werden. 
 
 
 
 



6. Ball in und aus dem Spiel  
 

• Der Ball ist aus dem Spiel, wenn die Tor- oder Seitenlinien in vollem Umfang 
überquert, einer der SR das Spiel unterbricht oder der Ball die Decke berührt. 

• Bei Deckenberührung wird das Spiel mit einem Einkick an der Stelle einer Seitenlinie 
fortgesetzt, die der Stelle der Deckenberührung am nächsten liegt. 

 

7. Fouls und Unsportliches Betragen  
 

• Verbotenes Spiel und unsportliches Betragen werden mit direktem Freistoß bzw. 
Strafstoß oder indirektem Freistoß geahndet. 

• Erfolgen die genannten Vergehen im Strafraum, haben sie einen Strafstoß (6 m) zur 
Folge. 

• Ein Spieler verursacht einen indirekten Freistoß, wenn er z. B. gegenüber dem 
Gegner gefährlich spielt, den Lauf des Gegners behindert oder den Torhüter am 
Abspielen hindert. 

• Wichtiger Hinweis: Das Grätschen ist verboten und zieht einen direkten Freistoß nach 
sich. 

• Unsportliches Betragen wird mit einer Verwarnung (gelbe Karte) oder einem 
Feldverweis geahndet. 

 

8. Freistöße: Es gibt direkte und indirekte Freistö ße 
 

• Die Gegenspieler müssen mind. 5 m vom Ball entfernt sein. 
• Die Ausführung muss innerhalb von vier Sekunden ab der Freigabe des SR erfolgen. 

 

9. Der Strafstoß  
 

• Ausführung von der 6-Meter-Strafstoßmarke. 
• Direkter Schuss auf das Tor 
• Alle Spieler müssen außerhalb des Strafraums, hinter dem Strafstoßpunkt und fünf 

Meter davon entfernt sein. 
 

10. Der Einkick 
 

• Bei Seitenaus oder Berührung der Hallendecke wird der Ball durch einen Einkick 
wieder ins Spiel gebracht. 

• Aus einem Einkick heraus kann kein direktes Tor erzielt werden. 
• Der Einkick muss innerhalb von vier Sekunden erfolgen, nachdem der Spieler sich 

des Balles bemächtigt hat. Der Ball muss dabei auf der, oder hinter der Auslinie 
ruhen. 

• Die Gegenspieler müssen mindestens fünf Meter Abstand halten. 
 

11. Torabwurf  
 

• Ausführung innerhalb vier Sekunden, nachdem der Torwart sich des Balles 
bemächtigt hat, sonst indirekter Freistoß. 

• Es gibt keinen Abstoß, der Ball muss wenn er ins Toraus gegangen ist abgeworfen 
werden, da gilt die 4 Sekunden Regel 

 
12. Eckstoß  
 

• Ausführung innerhalb vier Sekunden, nachdem der Spieler sich des Balles 
bemächtigt hat 

• Die Gegenspieler müssen mindestens fünf Meter Abstand halten. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rot = entspricht nicht dem FIFA Futsalregelwerk, sondern Nachwuchsanpassung des DFB 
Grün= entspricht dem FIFA Futsalregelwerk 
 
Aktualisiert am 09.10.2015 AG Futsal FVO Sebastian Runge 
 


